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St. (Ballen Beilage 3u Hr. 23 fcer Sd?treuer ^rauert ^etturtg. 6. 3uni t897

Briefftaffett her Rpirakttxm.
tJrl. $. §. in Sutten Sie fid) für einige 3«t

üom ©efdjäfte frei ju machen, um ftd) in ßaffenber Um»
gebung bon ber auggeflanbenen Aufregung gu erholen.
Sorgen Sie für ruhigen unb auêreidjenbett Sd)Iaf bei
offenem genfter, unb galten Sie fid) tagsüber möglicßft
biel im freien auf. 2Jlad)en Sie in jufagenber 29e=

gieitung ibre täglichen Spaziergänge, unb Jorgen Sie
bei guter 9lal)rung für flotten ©toffmeeßfet. ©ine naeß»
ßerige Verlegung ber SEBoßnung ober toenigflen« ber
Limmer ift 3ßtten fe^r anzuraten. ®ie Konfultaüon
eine» tüchtigen Sterbenarzte» märe inbeffen ba» alterbefte.

3rau in §. ®ie Sföitglieber be» feßmetje»
rifeßen ißßotograpßenberein» haben in Zürich eine beruf»
liehe Siorbereitungsfchule gegrünbet. See Sur» bauert
ein 3af)r unb hat ben 3toecf, Sünglinge, bie ben 23e»

ruf eine» $ßotograßßen erlernen motten, tßeoretifcb unb
praftifch gut ßeßre borzubereiten. 3um ©intrilt ift ba»
zurücfgelegte fünfzehnte 3Uter»jaßr, fomie ber Stusmei»
über biejenigen Kenntniffe unb gertigfeiten erforbertich,
metche burch ben 33efucß einer Sefunbarfchule gemonnen
merben. ©8 mirb Unterricht erteilt in ©ßemie, 5ßßt)[if,
Photographie, chemifche unb pßotoarapßifcße Sßraji«,
gretßanbgeicßnett, perfpeftibifche» grerßanbjficßnett, bar»
ftelïenbe ©eo metrie, Sietouche unb photographifchem Xrucf»
oerfahren, ^ür meitere 2(u«funft müffen Sie fich an bie
Sireftion, Sinbenßofgaffe 15, 3üricß, menben. Sie merben
auch bort erfahren tonnen, ob ber einjährige SSefucß
Wefer Stnftalt bie fonft übliche 33eruf«lehre erfeßt, fo bah
nach Säbfolbierung biefer SSorbereitungsfcßule ber junge
SJtann al» ©eßülfe Stellung finben fann.

Appetitlosigkeit.
589] Herr Dr. Frz. Mumm in SUdlohn (Westfalen)
schreibt: „Mit Dr. Hommel's Hämatogen habe ich
bei einem Knaben von 8 Jahren ganz vorzüglichen
Erfolg erzielt. Derselbe, der an Hydraemie im höchsten
Grade und dazu an gänzlicher Appetitlosigkeit litt,
entwickelte schon am dritten Tage einen grossen
Appetit und bat die Eltern öfters des Tages um Essen,
was er seit langer Zeit, wie dieselben versicherten,
nicht mehr gethan hatte. Das Hämatogen ist nach
meiner Meinung das wirksamste und beste Eisenmittel

von allen bis jetzt bekannten.*'

| Zurückgesetzte Seidenstoffe |

mit Rabatt, sowie neueste farbige u. schwarze Seidenstoffe^eder
Art zu wirkl. Fabrikpreisen unter Garantie für Echtheit u.
Solidität. Beste und direkteste Bezugsquelle für Private. Tausende
von Anerkennungsschreiben. Muster franko. Welche Farben
wünschen Sie bemustert? [595

Adolf Grieder & Cie., ÄÄ Zürich
Küulgl. SpanlBohe Hoflieferanten.

ei einer bertoitmeten ®ame in (Senf, bemährter
©rzieherin unb Seßrerin unb trefflicher Seherin
ihre» §au»halte», finben junge unb ältere
Samen gute Slufnaßme unb mütterliche Spflege
mit borzüglichem Unterricht in ben (Sprachen,

in ber üftuftf unb in ber §an»mirtfchaft. ©8 fbnnen
auch bortrefftidjen fjrauenbilbungäanftalten unb beren
betreffenbe gachfurfe befurfjt merben. SBott 3öglingert
unb beren ©Item feßr empfohlen, Stäßere 3Jtitteilungen
bon folchen flehen gerne zu Xtenften. [592

Alle, die den Leberthran
nicht vertragen können und das Blut reinigen wollen,
sollten eine Kur mit Golliez' Nnssschalenslmp
machen, welcher seit 22 Jahren immer mehr geschätzt
und voit vielen Aerzten verordnet wird. In Flaschen
mit der Marke „2 Palmen" à Fr. 3.— und Fr. 5.50
in den Apotheken. (H76X) [323

Hauptdepot : Apotheke Golliez In Marten.

P eiche glücfltche Xante ober liebenbe ©roßntutter hätte
nicht fjreube baran, ihre» ertoarteten fleinen Steh»

Itng» Söabt) 2lu»ftattung mit Spieen unb Stiefereien
ßübfcß zu berzteren Unb melche forglicße ÜJtutter münfehte
nicht, ihrer ermachfenen Xocßter Seih» unb S9ettmäfd)e
gejchmacfboll an»zufchmücfen? Xte meiften meinen aber
au» (Srünben ber Sparfamfeit auf bie Slnfeßaffung fol»
eben Schmucte» bergießten zu müffen. 3«ß aber fertige
folebe Stiefereien bon ©runb auf felber an, rnadße fie
nabelferttg unb berechne fie fo billig, mie fein ^abritant
mit fremben Slrheit»fräften felhe liefern fann. 3<h fettbe
auf Verlangen SFtufter mit Preisangabe, menn bem S3e=

gehren ba» SjSoftporto beigelegt mirb. Senbungen im
Söetrage bon über fünf ^raufen erlebige ich unter Jtacß»
nähme foftenfrei. Siet&tae sitbettecin st. 3.201.

Me üMtenppansr.
Xiefe intereffante pflanze hält fich im 3tutmer jähre»

lang ; fie beherrscht mit ihren großen blättern halb ein
ganze» gfenfter. SBenn man einige folcher SSiätter ab»

bricht, ttn Schatten troefnet unb in 5jßeljmert, SBäjdjc
unb Kleiber legt, läßt fich feine 2Jtotte mehr bliefen.
Stanzen berfeßtbinben über Stacht, menn man getroefnete
SSiätter in bie 33ettläben legt; bie läftigen Sitegen meiben

gänzlich ba? SBoßngimnter,
mo fleh riue große Klotten»
pflange hefinbet, benn ben

eigentümlichen, mofehusar»
tigen (Semd) ber SSiätter
fbnnen fte nicht bertragen.
„3cb habe unlängft einige
2Jlottenpflangen gefehen",
fchreibt ein SSlumenfreuttb,
„mitherrlichen,langen S9tu=

menrifpen, mie himmelblaue
Satnien hlühenb; fdfjicfen
Sie mir fofort 1 Xußenb,
biefe gefällt mir." 2Ba» ein
gicßtleibenber ©ärtner bon
ber SStottenpflanze mitteilt,
ift gerabezu munberbar.
„3ch fonnte nicht mehr ge=

hen," fchreibt berfelbe, „bor
Schmerzen an einem $uße, jebe SSemegung mar ein
Stachel burch bie Sterben; ba nahm ich einen großen
Sappen, legte einige §änbe boll SSiätter ber 3huen be»

fannten SDlottenpflanje hinein unb ummicfelte meinen
Suß, ben anbern Xag mar ich zu metner großen Sreube
gänzlich geheilt". Slucß biele anbete ©icßtletbenbe fagen
baäfelbe. 3n tÇranïreich merben Xaufenbe bon pflanzen
gezogen zur ©etbinnung be» foftbaren SßatfchuIi=SjSar=

füm», unb biele ©ärtner fultibieren nur biefe pflanze.
Kultur mie ©eranien, im Sommer biel SBaffer, zur

2Binter»geit menig. Kräftige Pflangen per Stüd 60 pf.,
6 Stüd 3 SJtarf, 12 Stüd 5 Sltarf finb zu hefommen
in ber£>anbel»gärtnerei bonKttfiarîi jttrpE inSratmt-
ïwrf I, ißoft aSilëhofen, Stieberbahern. [577

Herren-Hemden [226] nach Mass liefert 1

Theodor Frey, St. Gallen.

Znr gefl. Beachtung!
Schriftlichen Auakunftsbegehren mnss das Porto

für Rückantwort beigelegt werden.
Afferten, die man der Expedition znr Beförde-" rang übermittelt, mnss eine Frankaturmarke

beigelegt werden.
Aof Inserate, die mit Chiffre bezeichnet sind,

muss schriftliche Offerte eingereicht werden,
da die Expedition nicht befugt ist, von sich
aus die Adressen anzugeben.

Es sollen keine Originalzeugnisse eingesandt wer¬
den, nur Kopien. Photographien werden am
besten in Visitformat beigelegt.

UTer anaer Blatt in den Mappen der Leaevereine" liest und sich dann nach Adressen von hier
inserierten Herrschaften oder Stellesnchenden
fragt, hat nur wenig Aassicht auf Erfolg,
indem solohe Gesuche in der Regel rasch
erledigt werden.

Inserate, welche in der laufenden Wochennummer
erscheinen sollen, müssen spätestens je
Mittwoch vormittag in unserer Hand liegen.

Als Stülze im besten und wirklichen
Sinne des Wortes wird für eine mit

allen Hand- und Hausarbeiten vertraute,
anch zur Aufsicht für Kinder sich
vortrefflich eignende, charaktervolle, junge
Tochter in gutem Hause Stelle gesucht.
Taktvoll, leistungsfähig und bescheiden
in allen Ansprüchen wird für die Tochter

aber nur eine Stelle aeeeptiert, wo
sie als gut erzogene Gehülfin behandelt
und nichtals gewöhnlicheMagd betrachtet
wird. Beste Refer. Gefl. Offerten unter
Chiffre J A 587 an die Exped. [FV587

Cine besterzogene, junge Tochter,G in allen Haus- und
Handarbeiten Wohl erfahren, taktvoll
und fleissig, auch in Fflegè und
Umgangmitkleineren und grösseren

Kindern erfahren und von
guten Manieren, sucht einen
passenden Wirkungskreis als Stütze
in einem achtbaren Hause. [FV554

Ich suche für die 19jährige Tochter
einer befreundeten Familie eine Stelle

als Bonne oder Kammerfrau, auch
als Zimmermädchen in eine feine
Familie. Die Betreffende hat eine sehr
gute, praktische Erziehung genossen,
ist im Nähen, Glätten und Kleidermachen
seihständig, spricht ein gutes Deutsch
nnd hat einen sehr angenehmen,
zuverlässigen Charakter ; sie kennt ein
wohlgeordnetes Hauswesen in seinem ganzen
Umfang und hat sich im Umgang mit
den jüngeren Geschwistern als Pflegerin

und Erzieherin vorzüglich
ausgewiesen. Offerten unter Chiffre M S 420
befördert die Expedition. [FV 420

Bei einer ersten Damenschneiderin
in Winterthnr finden eine

Lehrtochter und eine Tochter zur
Ausbildung günstige Gelegenheit.

Offerten unter H B 565 an die
Expedition d. Bl. [565

Sterilisierte Aipenmileh.
Berneralpen-Milehgesellsehaft.

Von den höchsten wissenschaftlichen Autoritäten

als bester nnd einfachster Ersatz I

für Muttermilch warm empfohlen. [2581
In Apotheken, oder direkt von Stalden,

Emmenthal, zu beziehen.
Erprobteste und bestbewährte

Kindermil ch.

Pensionnat famille.
M. et Mme. Jules Gnex, rue du lac 23, à Vevey (Vaud), reçoivent en pension quelques jeune

demoiselles, désirant apprendre le français et completer leur éducation. Maison très bien située avec
jardin. Vie de famille très confortable. — Prospectus à disposition. Références M. Hauser,
conseiller fédéral, Marienstrasse 17, Berne, M. et Mme. Hanser-Wiedemann, St-Gall, M. et Mme. Otto.
Alder-Baenziger, St-Gall, Mme. Sanrer, Arbon, Mme. Heinrich Steinfels, Zürich. (H 11757 L) (94

SaiMiiaiM lisillifii
Neuveville

bei Neuenburg. vorm. Morgenthaler Franz. Schweiz.
gegründet 1864.

Beste Gelegenheit, französisch und englisch sprechen u. korrespondieren
zu lernen. Gute Pflege, nur mässige Preise. — Erfolg garantiert. [477

VILLA CLAIRMONT
33 Champel.

Pensionnat <le Demoiselles
Mmes Borck —

Education et Instruction soignées. Français. Anglais. Musique. Peinture. Vaste
jardin ombragé. Situation élevée et très salubre, à proximité de la ville.
Prospectus et références à disposition. (M5420-X) [125

Physikalisch-diätetische Kuranstalt
Erholungsheim Unterneuhaus.

Station Wilcliingen-Hallau, Kt. Schaffhausen (Schweiz).
Wasser-, Dampf-, Dicht-, Luft- und Sonnenbäder.

Ganze und Teil-Packungen. (Ma2730Z)
Massage (ärztlich geprüfter Masseur). Heilgymnastik.

Vegetabilischer Tisch. Familiäre Behandlung. Gesunde Lage.
Billige Preise. Prospekte auf Verlangen gratis und franko. [444

Hausarzt : Dr. med. J. Meyer. Eigentümer : A. Meyer-Schlatter.

(nil)) Post, Telegraph ü am Bhein hei Basel « Telephon [5351
Renommiertes und einziges Soolbad mit direkter Soolenleitung von

den Soolenquellen der nahen Saline bis in die Bäder. Sehr schöne
Gartenanlagen am Rhein. Ruhige Lage, ausgedehnte ßuchenwaldungen ganz in |

der Nähe. Milchkuren. Billige Pensionspreise. Prospekt. Briiderlln.

Ein 17jähriges, deutsches Mädchen,
welches schon in einem bessern

Privathause gedient hat, sucht Stelle
behufs weiterer Ausbildung in der feinern
Küche, am liebsten in der französischen
Schweiz, wo sie Gelegenheit hätte, die
französische Sprache gut zu erlernen.
Es wird mehr auf familiäre Behandlung,
als auf hohen Lohn gesehen. Die Adresse
ist bei der Exped. zu erfahren. [571

Einer Tochter oder Witwe
wäre Gelegenheit geboten, sich nqit
3—4000 Fr. an einem nachweisbar
rentablen Mercerie-Geschäft zu beteiligen,

eventuell solches auch gänzlich zu
übernehmen. Gefl. Offerten befördert
die Expedition d. Bl. [584

Gesucht :
eine einfache, treue, fleissige Tochter,
welche im stände wäre, eine Haushaltung

von 4 Personen zu besorgen und
nebstbei im Laden auszuhelfen. Für
Fegen und Putzen würde eine Person
extra genommen. Offerten befördert
die Expedition d. Bl. [585

Ein anständiges Mädchen
welches auch die Kinder liebt, findet
Stelle in einem gutenPrivathause. Kochen
wird nicht verlangt, aber die nötigen
Eigenschaften,um aushülfsweise meinem
Laden behülflich zu sein. Gute Zeugnisse

oder Empfehlungen sind notwendig.
Offerten unter Chiffre W 581

befördert die Expedition. [581

Eine Tochter
gesetzten Alters, deutsch und etwas
französisch und englisch sprechend,
in sämtlichen Handarbeiten, auch
Zuschneiden und Schneidern bewandert,
in den Hansgeschäften tüchtig, auch
im Ladenserrice erfahren, sucht
passende Vertrauensstelle in feinerem
Haushalt, in einem Pensionat oder zu
einer einzelnen Dame. Gefl. Oflerten
an die Exped. d. Bl. [591

Eine Tochter
aus achtbarer Familie, 20 Jahre alt,
sucht Stelle als Zimmermädchen oder
zu kleinerer Familie, am liebsten in der
französischen Schweiz. Offelten unttr
Chiffre L S 580 befördert die Exped.

Mme. H. Widmer
Robes, Montreux, sucht eine tüchtige
Arbeiterin und eine Tochter zur
Ausbildung in der Damenschneiderei.
Es wird dieser letztern Unterricht im
Zuschneiden erteilt. [518

St. Gallen Beilage zu Nr. 23 der Schweizer Frauen-Zeitung. 6. Zum 589?

Briefkasten der Redaktion.
Frl. K. S. in H. Suchen Sie sich für einige Zeit

vom Geschäfte frei zu machen, um sich in passender
Umgebung Von der ausgestandenen Aufregung zu erholen.
Sorgen Sie für ruhigen und ausreichenden Schlaf bei
offenem Fenster, und halten Sie sich tagsüber möglichst
viel im Freien auf. Machen Sie in zusagender
Begleitung ihre täglichen Spaziergänge, und sorgen Sie
bei guter Nahrung für flotten Stoffwechsel. Eine nach-
herige Verlegung der Wohnung oder wenigstens der
Zimmer ist Ihnen sehr anzuraten. Die Konsultation
eine? tüchtigen Nervenarztes wäre indessen das allerbeste.

Frau A. H. in S. Die Mitglieder des schweizerischen

Photographenvercins haben in Zürich eine berufliche

Vorbcrcilungsschule gegründet. Der Kurs dauert
ein Jahr und hat den Zweck, Jünglinge, die den Beruf

eines Photographen erlernen wollen, theoretisch und
praktisch zur Lehre vorzubereiten. Zum Eintritt ist das
zurückgelegte fünfzehnte Altersjahr, sowie der Ausweis
über diejenigen Kenntnisse und Fertigkeiten erforderlich,
welche durch den Besuch einer Sekundärschule gewonnen
werden. Es wird Unterricht erteilt in Chemie, Physik,
Photographie, chemische und photoaraphische Praxis,
Freihandzeichnen, perspektivisches Frechandzeichnen,
darstellende Geometrie, Retouche und photographischem
Druckverfahren. Für weitere Auskunft müssen Sie sich an die
Direktion, Lindenhofgasse IS, Zürich, wenden. Sie werden
auch dort erfahren können, ob der einjährige Besuch
dieser Anstalt die sonst übliche Berufslehre ersetzt, so daß
nach Absolvierung dieser Vorbereitungsschule der junge
Mann als Gehülfe Stellung finden kann.

Appetitlosigkeit.
S89j Herr vr. Pr2. Zlnmm in Llickiokn (Westfalen)
sekrsibt: „Wt Dr. Lommel's llämatogen dubs ick
bei einem Knaben von 8 ladrsn gana vorxüglieden
Lrkolg erxislt. Verselbe, cker an L^ckrasmis im böekstsn
Kracke unck ckaxu an gännlleker Appetitlosigkeit litt,
entwickelte sekon am ckritten llags einen grossen
Appetit unck bat ckie Litern ökters ckes Lages um Lssen,
was er seit langer Xsit, wie ckiessldsn vsrsieberten,
nickt mskr getkan batte, vas llämatogen ist nack
meiner kleinung ckas wirksamste unck beste Lisen-
mitte! von allen bis jst^t bekannten."

î Xnrüvkxesvtxtv Lvlàvnstokkv ^

àlt Ki-îellei' ^ lîie., lui-ick
Sckalgl. SotU»r«r»»t«».

ei kiner verwitweten Dame in Genf, bewährter
Erzieherin und Lehrerin und trefflicher Leiterin
ihres Haushaltes, finden junge und ältere
Damen gute Aufnahme und mütterliche Pflege
mit vorzüglichem Unterricht in den Sprachen,

in der Musik und in der Hauswirtschaft. Es können
auch die vortrefflichen Frauenbildungsanstalten und deren
betreffende Fachkurse besucht werden. Von Zöglingen
und deren Eltern sehr empfohlen. Nähere Mitteilungen
von solchen stehen gerne zu Diensten. f592

Kilo, à ävn I.vbvl'tlii'an
nickt vertragen können unck ckas Llut reinigen wollen,
sollten eine Kur mit t.olll«?' >iisssetr»Ie»sir»z»
Macken, wslcker seit 22 lakren immer mskr gssckätxt
unck voN vielen àràn verorcknet wirck. In plaseken
mit cker Clarke „2 Palmen" à kr. 3.— unck Pr. S.SV
in àen àpotksken. (L76X) s323

Lauptàepot: ìpotttelie tu ^liirlei».
Dickelche glückliche Tante oder liebende Großmutter hätte

nicht Freude daran, ihres erwarteten kleinen
Lieblings Babh - Ausstattung mit Spitzen und Stickereien
hübsch zu verzieren I Und welche sorgliche Mutter wünschte
nicht, ihrer erwachsenen Tochter Leib- und Bettwäsche
geschmackvoll auszuschmücken? Die meisten meinen aber
aus Gründen der Sparsamkeit auf die Anschaffung
solchen Schmuckes verzichten zu müssen. Ich aber fertige
solche Stickereien von Grund auf selber an, mache ste

nadelfertig und berechne ste so billig, wie kein Fabrikant
mit fremden Arbeitskräften selbe liefern kann. Ich sende

auf Verlangen Muster mit Preisangabe, wenn dem
Begehren das PostPorto beigelegt wird. Sendungen im
Betrage von über fünf Franken erledige ich unter
Nachnahme kostenfrei. Fleißige Arbeiterin A. Z. 20».

' "à

Die Mottenpflanze.
Diese interessante Pflanze hält sich im Zimmer jahrelang

; ste beherrscht mit ihren großen Blättern bald ein
ganzes Fenster. Wenn man einige solcher Blätter
abbricht, im Schatten trocknet und in Pelzwerk, Wäsche
und Kleider legt, läßt sich keine Motte mehr blicken.
Wanzen verschwinden über Nacht, wenn man getrocknete
Blätter in die Bettläden legt; die lästigen Fliegen meiden

gänzlich da? Wohnzimmer,
wo sich eine große Mottenpflanze

befindet, denn den

eigentümlichen, moschusartigen

Geruch der Blätter
können fie nicht vertragen.
„Ich habe unlängst einige
Mottenpflanzen gesehen",
schreibt ein Blumenfreund,
„mitherrlichen,langen
Blumenrispen, wie himmelblaue
Salvien blühend; schicken

Sie mir sofort 1 Dutzend,
diese gefällt mir." Was ein
gichtleidender Gärtner von
der Mottenpflanze mitteilt,
ist geradezu wunderbar.
„Ich konnte nicht mehr
gehen," schreibt derselbe, „vor

Schmerzen an einem Fuße, jede Bewegung war ein
Stachel durch die Nerven; da nahm ich einen großen
Lappen, legte einige Hände voll Blätter der Ihnen
bekannten Mottenpflanze hinein und umwickelte meinen
Fuß, den andern Tag war ich zu meiner großen Freude
gänzlich geheilt". Auch viele andere Gichtleidende sagen
dasselbe. In Frankreich werden Tausende von Pflanzen
gezogen zur Gewinnung des kostbaren Patschuli-Par-
füms, und viele Gärtner kultivieren nur diese Pflanze.

Kultur wie Geranien, im Sommer viel Wasser, zur
Winterszeit wenig. Kräftige Pflanzen per Stück 60 Pf.,
6 Stück 3 Mark, 12 Stück S Mark sind zu bekommen
in der Handelsgärtnerei von Richard Fürst inFraucn-
dorf I, Post Vilshofen, Niederbayern. (577

ttmkn-llkiàli s226j naek Hass liefert
Itteoelor Irez, 8t. Kalis».

Aur Kvü. LosâtuuA!
vekrittUoksQ ^usàuukìsdvsvdrou mus» â»a ?orto

kür Riloà»utwort dvlxvlogst worâvu.
iì5vrtvu, âlo m»u àvr àxpvâltìou »ur SvkSrâv-" ruu? üdvrmlttslt, muss vin» l'râàsturmàiìo

dslxoloxt wvrâou.
lut Iusor»ts, âls à (ZàMrs doxslodust sluâ," mus» sodrikìllokg Otkvrta «lu^srsiodt Mvrâvu,

S» àiv Lxpsàltlou uiokt dvkuxt 1st, von sied
»us âlo ^ârossvu »usu^vdou.

^ âvu, uur Roplou. ?kotosr»pdlou^wvrâvu sw
kvsteu lu Vlsltkorm»t dvlxslvxt.

uusvr LI»tt lu âvu öl»pp«u àsr Iivsvvvrvluv" Usst uuà slvd à»uu u»vd ^.àrsssou vou dlvr
lusorlsrtou H«rrsod»ttsu oâvr LtvUosuodouâvu
tv»xt, k»t uur ckvvuis ^usslvkt »uk Lrkol?, lu-
âsm solodv Sssuodo lu àvr Rvevl r»sod er-
Ivàlgst wvrâou.

luserste, wolods lu àvr I»ukvuâvu ^oàuuummvr
> vrsvdeiuvu »oUeu, müssvu spàtvstvu» öältt-

wood voriuîtì»t? lu uuservr à»uâ lis^SQ.

k Is Ltütxe im doste» unck wirklicko»
Zàs ckes Wortes wirck kür eine mit

alle» llsuck- unck Hausarbeiten vertraute,
auck 2ur àuksickt kür Kiucker sick vor-
trekllick eignencke, ckaraktervolle, junge
Dochte»- in gutem Lause Stelle gesuckt.
laktvoll, leistuogskskig unck descksicken
in allen ànspriicken wirck kür ckie lock»
ter aber nur sine Ltells accextisrt, wo
sie als gut erlogene llekülün dekanckelt
unck nicktals gswöknliekoklagck detracktet
wirck. Leste keker. Kell, kkkerten unter
kkillre 1 à 587 an ckie klxpsck. s?V 587

V »»» atte» Ü««»- «n«î
«»»bsite»» «tokk «»'/«kr'sn, ta/rtvokk
«»«k «no/t t» urret
kàj7U?»N rntt /ckstres»'«!» «net

Auf«» Ftariioi'eri, eine»»
Mki-ànAsàà âà ekneiw Uarrse. sLV554

skck sucks kür à 19jäkrigo Tdâte,'
-à einer dskreuncketen Lamllre eins Ltells
ais Ronne oàsr auck
ais in eins keine
Kamille, vie Letrekkenàs kat sine sekr
gute, praktiseke Lrxiekung genossen,
ist im Ääken, Klâtten unck Xloiàermacksn
sslkstànckig, sxrickt ein gutes veutsck
unck kat einen sekr aogonekmen,
Zuverlässigen kkarakter; sie kennt sin vokl-
georcknetes Hauswesen in seinem gansen
llmkang unck kat sick im Umgang mit
cksn jüngeren kesckwistern als Lllege-
rin unck Lraiekerin vorxüglick
ausgewiesen. kkkerten unter kkikkre àl L 42V
bekörcksrt ckie Lxpeckition. skV 42V

Vvl einer ersten vamenseknelckerln^ In Wlntertkur llncken eine Uskr-
tovdtvr unck eine l'ovktvr zur Xus-
dllckaux günstige kslegenkvlt.

kkkerten unter Ll L Sllü an ckie Ux-
peckitlon ck. Ll. sS65

Aefilisikfie àlpeimikk.
kerllsrâlpen-MleliZezelkckà

Von cksn köeksten wissensekaktlicken àtori-
tüten à mi<I eint»eI»Hter ürn»t»I
LAr Illiitternatlvl» warm empkoklen. s2S8s

In klpotkeken, ocker ckirekt von Ltalcken, Um-
mentkal, 2u bexisken.

Lrprodtestv unck destbewäkrtv

öl. et ölwv. Allies kllvx, rus à I»v 23, à Vvvo? (V»uä), rsyoivvut SU psusiou yuslyuss ^sulls
àswoisvllss, âêsir»ut »ppreuàrv Is kr»uy»îs st oouiplvtsr Isur sâuoatiou. öl»igou trèg disu situés uvse
^»râiu. Vlv às k»wìUs très ovukortadlv. — ?rosp«otu8 à disposition. Rèkôrsuoss U. Ilàuser, sou-
sslllvr kèdàl, ölarisustr»sss 17, Lerne, öl. st ölius. llàUSSr-ìVleâemâUU» 8t-<Z»ll, öl. st ölruv. Otto
álôsr»k»su2ix«r, 8t-Ü»II, ölius. Sâurer» ^rdoa, ölius. llàrlok Stowtels, (H 11757 I.) (S^

IsàâsKW G»àM
Xvuvvvillv

bei Leuenburg. voi-rri. ài-NSUliialei- sàei-.
gegrüncksl 1864.

Leste kelsgenkeit, kranxüsisek unck englisek spreeksn u. korresponàisrsn
2U lernen. Kute Lüsgs, nur massige Lreise. — Lrkolg garantiert. s477

22 lZkampsI.
I^<»»»!->»<»>> i>»»t «ck« F)<i»»,»î^>«I I<»»i

Mrries Sorcz^ —
Làueation et Instruction soignées. Lranyais. Anglais. Älusigus. peinture. Vaste

jaràin ombragé. Situation élevée et très saludrs, à proximité às la ville,
prospectus st références à ckisposition. MS42V-X) s125

LrdoluvAskvim Ilntspneukaus.
Station Wiledingen-IIallau, Xt. Lekakkkausen (Lckwvix).

krasser'-, Ttâk-, Tu/k- uu«ê eudûckor'.
<?«nse uuek (A a273v/j

Muasagee (ârxiliek gexrükter klasssur). Tkskks/z/»nu«.sk«/e.
Râuuekkuuj,. Sesuueke TaM«.

Lillige preise. Prospekts auk Verlangen gratis uuck kranko. s444
Lausarxt: 1)7°. F. û/ez/vr». Eigentümer: ^4. ütez/eT'-Säkutte,'.

(»zziii» k'ost, Iklegkspk m km kliviu del Lasel s lelspliiin ss3s i

kvnommiertvs unck «Innige« Looldack mit ckirekter Lovlenleitung von
cksn Loolsnc;usllsn cker naksn Saline bis in ckie Lacker. Lekr scköns Karten-
anlagen am Lkein. Lukigs Lage, ausgeckeknte Luckenwalckungsn ganx in
cker Xäke. Allckkuren. Lllligs Pensionspreise. Prospekt. «rtickierlln.

U>in 17jakriges, ckeutsckss FfûVkâeu,
welckes sckon in einem bessern

Privatkauss geckisnt kat, suckt Ltells
bskuks weiterer Xusbilckung in cker keiner»
Xüeks, am liebsten in cker kranxösiscken
Lekweix, wo sie kelsgenkeit kätts, ckie

kran2ösiscks Lpracks gut 2U erlernen.
Ls wirck mskr auk kamiliäre Lskancklung,
als auk koken Uokn geseken. vis ückrssse
ist bei cker Lxpsà. 2U erkakrsn. sS71

Lim loàr oà M««
wäre Kklegslldeit geboten, sick mit
3—4VVV Pr. an einem nackweisdar
rentablen tèesâû/k 2U betsili-
gen, eventuell solckes auck gänxliek 2U
übernekmsu. Kell, kkkerten bekörcksrt
ckie Lxpeckition ck. LI. sS84

(Assiaoliî:
sine einkacke, treue, lleissigs Toedter,
wslcke im stancks wäre, eine Ilauskal-
tung von 4 Personen 2U besorgen unck
nebstboi im Lacken ausxukelksn. pür
psgsn unck putxen würcke eins Person
extra genommen. kkkerten bekörcksrt
ckie Lxpeckition ck. öl. sö8ö

kill kliisìâMiKs Nàll
welckes auck ckie Xincksr liebt, llncket
Ltells in einem gutenprivatkauss. Locken
wirck nickt verlangt, aber ckie nötigen
Lixsnscbaktsn, um auskülksweiss in einem
Lacken dskülllick 2U sein. Kute Zeugnisse

ocker Lmpksklungsn sinck notwsn-
ckig. kkkerten unter kkikkre W 581 be-
körckert ckie Lxpsckition. s531

gesàten Xlters, ckentsek unck etwas
kran2«»isok unck englisek sprevkenck,
in sämtlicken llauckarbeiten, auck X»-
seknsickvn unck Lckneickern kewanckert,
in ckvn Ilausgesvkäkten tüvktig, auck
im Lackenservivv erkakrvo, snedt pas-
»enckv Vertranensstellv in feinerem
Lauskalt, in einem Pensionat ocker 2u
einer einzelnen vame. kell, kllsrtsn
an ckie Lxpeck. ck. LI. s591

Lins l'oczlFlSr
aus aektdarsr pamilie, 2V labre alt,
suckt Ltslle als ZkTnuierTNÂàkeu ocker

2U kleinerer pamilie, am liebsten in cker

kranxösiseksn Lckweia. kkksiten unter
kkikkre L L 58V bekörcksrt ckie Lxpeck.

Nme. k. Mâmsr
Lobes, Itlontrviix, suckt eins tüektigs
àrl»«ít«rli» unck eine I »eI»Ier inr
^«nktlckmig in cker Oamensekneickersi.
ps wirck ckisser lstxtern llnterriekt im
Xusekneicken erteilt. j518



90fiotijtv 3Trauen-3ettun0 — Blätter für ben ftauallrficn ©ret«

Gesucht.
Für ein intelligentes, braves Mädchen

im Alter von 16 Jahren, katholigeher
Eonfession, wird eine Lehrmeisterin
gesucht znr Erlernung der Feinglät-
terei, gleichzeitige Bethätignng im
Haushalt sehr erwünscht. Auskunft
erteilt die Exped. d. Bl. [690

Gesucht :
in ein Hotel am Bodensee eine Tochter
aus achtbarer Familie zur Erlernung
des Hotelwesens. [576

Offerten befördert die Exped. d. Bl.

Ausschreibung.
Die gut besoldete Stelle als Tor-

steherin einerHaushaltungsschule wird
hiemit auf März 1898 ausgeschrieben.
Praktische Erfahrung in der Führung
eines grössern Hauswesens und im
Erziehungswesen, sowie wissenschaftliche

Ausbildung werden gewünscht.
Anmeldungen richte man unter Chiffre
0 H 118 an Oreli Fttssii, Annoncen,
Bern. [588

Wegen Wegzug
übergebe ich sofort oder später
zu äusserst günstigemPreisemeine
zum Vermieten eingerichtete
Wohnung in Zürich, bestehend aus 7
Zimmern samt Mobiliar.
Dieselbe eignet sich sehr gut zu Pen-
sionszwecken. Offerten unter It It
586 befördert die Exped. [586

(Dei einer Pfarrwitwe im Appen-
JA zellerlande würden kleinere
oder grössere, erholungsbedürftige
Minder in ihren Ferien freundl.
Aufnahme finden. [567

Zu erfragen bei der Exp. d. Bl.

Kt. GraiMnden, 1150 H. ii. M.

Centraiort der Oberalp-,Churer- u.Lukmanierstrasse.

In einem Privathause mehrere gut
eingerichtete Zimmer oder auch komplette
Wohnung mit Küche und Wassereinrichtung

mit oder ohne Pension. Pension,
Zimmer und freundliche Bedienung
eingerechnet Fr. 3.50 bis 4.— per Tag.
Garten mit Schattenplätzen und ein
Klavier zur Verfügung. Ich erlaube mir
noch, auf die Einsendung Nr. 4024 im
Sprechsaal der „Schweizer Frauen-Zeitung",

Nr. 12, hinzuweisen. [569
Anfragen erbitte unter Chiffre D M 50,

Disentls, Kanton Graubünden, poste
restante.

Lugano
Pension Zweifel

via Cattedrale. [56
Pension je nach Aufenthalt von Fr. 4.50
bis Fr. 5.— per Tag (Wein inbegriffen).
(H17260) A. Riese.

Peù ml EausMuagsschule

de Mmes. Cosandier

Landeron, Neuchätel.
Prächtige Lage. Stadien in franz. und

engl. Sprache, Musik, Handarbeiten. Ausbildung
im Kochen, Theorie et Praxis. Referenzen : Mr.
Scherf, Lehrer. Eidg. Experte und frühere
Schülerinnen. (H 251N) (91

Mme. Fischer-Hinnen, Tonhallestr.
20, Zürich, früher in Genf, übermittelt
franko gegen Einsendung von 30 Cts. in
Marken die III. Auflage ihrer Broschüre
über den [337

m Haarausfall m
und frühzeitiges Ergrauen, deren
allgemeine Ursachen, Verhütung u. Heilung.

Klimatiseher Luftkurort
BT Wildhaus Ä1104 Meter über Meer, am Fusse des Säntis und der Chnrflrsten.

Gasthof zum Hirsehexi.
Herrliche Lage inmitten prächtigem Bergeskranze. Angenehmster Som-

meraufenthalt. Geeignetste Ruhestation für Touristen. Badeeinrichtungen
mit Douchen. Gedeckte, deutsche Kegelbahn und Schiesshalle. Post und
Telegraph im Hause. Eigene Fuhrwerke an den Bahnstationen Haag,
Bachs (Arlbergbahn) und Ebnat. Zuverlässige Bergführer. Billige
Pensionspreise. Telephon. — Es empfiehlt sich bestens (M 322 G) [487 |

A. Walt, Besitzer.
Vereine und Gesellschaften werden besonders berücksichtigt.

Kurhaus and Pension Wanheim
Heiden, Kt. Appenzell (Schweiz)

bietet Erholungsbedürftigen einen wohlthuenden und billigen Aufenthalt. Christliche

Hausordnung. — Es empfiehlt sich bestens (H1691G) [514
«X. Halter-Etter.

Gasthaus und. Pension

Weissbadbrücke
beim Weissbad, 820 M. ü. M.

Schöne, geräumige Restaurationslokalitäten. — Gesellschaftssaal. — I

Schöne Zimmer mit guten Betten. — Reelle Weine und gute Küche. —
Schützengartenbier. — Für Familien ein freistehendes, möbliertes Chalet.

Höflichst empfiehlt sich [510 |

Der Besitzer: Inauen-Grubenmann.

H Bad- und huftkarort Vais
firaubündner

Oberland

(Schweiz).

H@M Pension mtß Pix Aul.
Neulich erweitertes Gasthaus in sonniger, freier Lage, zunächst der Kur-

ued Badanstalt mit deren eisenhaltigen, gipsreichen Heilquellen von 26 Grad C.

Gelegenheit zu Bade- und Trinkkuren, zu reizenden Ausflügen in nahe
Tannenwaldungen und Alpen. Patentierte Bergführer zu Hocbgebirgs- und Gletschertouren.

Pensionspreis Fr. 5—6 inklus. Logis, ohne Wein. Gute Verpflegung,
Reelle Weine. Telegraph. Täglich Postverbindung mit Chur und Göschenen,

Den Tit. Kurbedürftigen und Touristen bestens empfehlend
539] (H707Ch) Die Gerantin: Frau Mathilde Albrecht.

Z;.; Lnltknrort Schwellbrnnii ,r,
Gasthaus i. Peista i. Santisbliek.

Prachtvolle Aussicht. Schöne Waldspaziergänge. Kuh- und Ziegenmilch.
Bestens empfiehlt sich (M289G) [468] J. Schiess-Müller.

Familien-Pension

von Mme. Vve. E. Marchand,
Notar in St. Imter (frauz. Schweiz).

Vorzügl. höhere Schulen oder tägliche
Stunden durch die beiden Töchter des
Hauses, Lehrerinnen an den Schulen.
Englische Stunden. (H 1309 J) [280

Prima Referenzen zur Verfügung.
• MC NC MCMC MCMCMCMC MC MC MCB

X
X

X
X
X
X

Wohl
W>mm scltöxMte Alpenthal

der Schweiz ist das

Klönthal im Kanton Glarus.

BV Hotel und Pension Klöntlial, komfortabel eingerichtetes
Haus mit bescheidenen Preisen. — Prospekte. (H14G1) [543

Glarner-Hof, Glarus.

im Eanton Graubünden
Eisenbahnstal ionFideris, von wo aus täglich dreimalige Postverbindnng.

Eröffnung 30. Mai.
Berühmte eisenhaltige Natronquelle in reiner Alpenluft.

1050 Meter über Meer.
Bei Katarrh des Rachens, Kehlkopfes, Magens, der Lunge, bei Bleichsucht,

Blutarmut, Neuralgien, Migräne, Nervosität etc. von überraschendem

Erfolg. Das Etablissement ist verschönert und vergrössert, umgeben
von herrlichen Tannenwäldern. — Bäder (vollständig neue Installation
in feinster Ausführung), Douchen und Inhalationskabinett, Milchkuren.
Neu eingerichteter Betsaal. Telegraph, Telephon, Post. Elektr. Beleuchtung.

Juni und September ermässigte Preise.
Das Mineralwasser ist in frischer Füllung in Kisten zu 30 Halbliter

von der Direktion und vom Hauptdepot : Hrn. Apoth. Helbling in
Rapperswil, sowie in den Mineralwasserhandlungen und Apotheken zu
beziehen. — Prospekte und Erledigung von Anfragen durch

Kurarzt : Dr. med. O. Schmid. Die Badedirektion : J. Alexander.
Fideris, im Mai 1897. (Ma 3137 Z) [562

Gasthaus und Pension zur Quadera
Zwischen Dorf and Bad Fideria gelegen.

Pensionspreis mit Zimmer Fr. 4.—. Bäder im Hause. Eröffnung auf 1. Juni
Den werten Kurgästen hiemit höflichst empfohlen. (H815Ch) [582

Die Eigentümer : Geschwister Jonett,

Lohnende Beschäftigung

für Damen!

575] Zum Besuche gutsituierter
Frauenkreise finden geeignete
Damen leichte und lohnende
Beschäftigung bei Hans Bernhard,
Buchhandlung, Chur, an welchen
direkt nähere Anfragen baldigst
zu richten sind. (H781Ch)

X
X
X
X
X
x
X

MCM( MCMCMC MC MCMC MC MCMC

Fabrik-Depot
rein [350

leinener weisser Taschentücher

per Dutzend
Fr. 4.—, 4.50, 5.-, 5.50, 6.-, 6.50, 7.—

bis Fr. 10.-. (H1248 Q)
Versand per Nachnahme durch

C. Pflüger, Basel.

-dT.iwÄLLENr

Salon-J^moublements, Sofas,])'',; •

fauteuils, Stühle, etc.allèrent.
3) ÉcoiyvnoNEN. Rouleaux.

fuiera u^psshaar-Matrahen
von wachsten b\s

SeELLE WAARE mif GARANTIE.

M.Brupracher&Sohn Zürich

ii m* £151 ffv,

Nw- n Kleid

H| ^eûrekastotf.H^BI^i
- 1 À il

Verlangen Siegefl.Must^pü:Prospecte

Patentierte [548

Heureka^Stoffe
schönster, solidester und modern¬

ster Stoff für
Leib- und Bettwäsche

Kinder-, Pensions- und Braut-

AWSttltm
in farbig für

Damenroben und Blusen

Herren- und Knabenkleider
Stets neue Dessins.

H. Brupbacher & Sohn
Zürich.

Das feinste Parfüm ist [461

„Eau de Suleee".
Alleinige Fabrikanten:

Arnos & Simon, Rorschach.

y L^bL'A

Schweizer Frauen-Zeitung — VlStter Mr den häuslichen Kreis

Qssuàt.
Piir ei» intelligentes, brave» Nädokvn

im ^lter von 16 dakrsn, katkollseker
pontvssiou, wird ein« Debriuvlstvrin
gvsnekt xur prlernung der pslnglät-
terei, gleiekxvitige Letkatigung im
«auskalt sskr vrwiinsekt. àskonkt
erteilt die pxped. A. Li. (599

(FSL^vIit:
ja eill Hotel am Lodensse eineloebter
aus aektbarer Familie xur «rlsrnung
des «otelwessns. (576

Okkerton bekördert dis «xped. à. LI.

ààibM.
Dis gut besoldete Steile sie Vor-

stvderln einerllaasdaltungssvdllle wird
kiemit auk klär/. 1898 ausgesobrieben.
praktisobs prkabrung ill âer pükruog
eines grössern «auswessns und im
«rxiebungswesen, sowie wissensokakt-
lieds Ausbildung werden gevûasobt.
àmeldungen riobte man unter Lkikkre
0 « 113 an ttreli pitaali, ännonosn,
Lern. (588

iiverMede ioi» «o/ori ocier s/)Äie»'
sn «nssersi Aàstisernpreise»»eins
«»«»» per»»ieien einAeriâieto lpoit-
»n»N à ^?ürie/», be»te^e»«i «««
Xi»»»»e»»» ««»»« Tilobiii«»-. Die-
«eibe si»/»si «is/t «s/,»' »/ui s,« pe».
«io»ss»»eâe». D/^oris» «nier lî lî
SS6 5e/ô>«iert Ms àPS«k. (586

Mei einer ^«rràites in» ^tpz/en-
-â» seiieri«»lie »eiirtie» /cieinere
«tier Aràere, e» ^«in»A«betiiir/iiAe
/Làtier in iàen Ferien /renntii.
^i»e/n«â»ne /in<ien. (567à er/r«sen bei tier à!F. «i. iîi.

» » ». » » ». »

Kt. Kràllà, MVX. iì. N.

lîentksllikt llek l>dôks>ji-,lîtiukêk- ».(.liluiiziiiekttkms.

la einem privatbause mebrsre gut ein-
gsriebtsìe Zimmer oder auek komplette
Wobnnng mit pücbs ulld Wasserein-
riobtung mit oder okne Pension. Pension,
Zimmer und krsnndllebe Bedienung ein-
gereebnst Pr. 3.59 bis 4.— per lag.
(Zarten mit Lcbattsllplätxsn und ein
pluvier xur Verkügnng. leb erlaube mir
noek, auk die pinseaduog Hr. 4924 im
Lprsobsaal der „Lebwelxer prausu-2!si-
tung", Hr. 12, kinxuweisen. (569

àkragen erbitte unter 0kikkrs 0 kl SO,

Dis«ntt», Kanton 0raubünden, poste
restante.

l-UASNO
Tension ^^vsiksl

vt» t»tte«ir»lv. (56
Pension ^js naob àkentkslt von Pr. 4.59
bis Pr. 5.— per Pag (Wein indegrikksn).
(«17260) St«»«.

?à »«à!ààxiM
do IVImes. vosanllioi'

I»ai»Äsror», iVSìiczìiâtsI.

iw Llooì»««, l'ìisorîv st ^raxi««. Rskvrs«2e« : ilr.
8vderf, I^sdror. Ltà^. Lxpvrtv unà früdvrv
8ot»ll1vrillllso. (K 251H) (91

Ame. pisvber - «innen, lonbullestr.
29, iiiirieà, krüber in Kent, übermittelt
ki'Ullko gegen «insendullg von 39 0ts. in
klurken dis III. à liage ibrsr Lrosebüre
über den M7

O kaarauskall G
und kriibsvltlges prgranvn, deren
allgemeine Ilrsaeben, Verbütung u. Heilung.

klimàiseksi' I^ukàurort.

Wllclüaus
1194 kleter über kleer, am pusse des lSàntt» und der vduritrstei».

^NK^àGk IMMl NlMESàSM.
«errlieks 1-age inmitten xräckligem «ergeskran^s. àgenebmster Lom-

msraukentbalt. Keeignetsts Lubestation kür Touristen. Ladveinriebtungen
mit Daneben. Liedeokte, deutseks «egelbabn und Lebiessballe. Post und
lkelegrapk im «ause. pigsne pubrverke an den Labnstationen S»»g,
»aeNn (àldsrgbabn) uad kkn»t. Zuverlässige Lerxkübrer. Billige ?en-
siollspreiss. lelepbon. — «s smpllsklt sieb bestens (kl 322 K) W7

Lvsitsvr.
Vereine und «esvllsvbattvn verdsn besonders bvrileksivdtixt.

^lìkdcìlls lìlìâ Pk05iov ÄiUtdeim
HSiâSi>, Xt. ^ppeiiNlì (8àeu)

bistet prbolungsbedürktigsn einen vvokltbuenden und dilligen àkentbalt. «brist-
liebe «ausordnung. — Ls empüsblt sieb bestens («16910) ^S14

SÎssIzaâkrQàS
boiâ ipeissbaki, sss iiil. K. Tilk.

Ledöne, geräumige «estauraìiollslokalitâten. — «sssllsebaktssaal. — I

Leböne Zimmer mit guten Letten. — «seile Weins ulld gute lküebe. —
Lebütxengartenbier. — pür pamilien ein kreistebendss, möbliertes «balet.

«ölliekst smxüeblt sieb sölv î

ver vesit/er:

«' KA lllill KMltrort Vsls
Si'illidlliilllisl'

0dàl!
(!«!>«»>!).

UGtÄ IHM KM.
lieulicb erweitertes «astkaus ill sonniger, kreier bags, xunäebst der pur-

ued Ladsnstalt mit deren eissnbaltigen, gipsreiebeo «ei!<zusllea von 26 0rad 0.
Kelegsobsit 2U Lade- und Trinkkuren, su reifenden itustlügen ill nabs Vannen-
Waldungen und 41pen. patentierte Lergkübrer zu «vebgvbirgs- und Lilvtseber-
tourvn. Pensionspreis Pr. 5—6 inklus. bogis, oklle Wein. Kute Verpllegung
«eelle Weins. Vvlegrapb. läxlick postvvrbindung mit «Kur und «ösvdenvn.

Den Id. purbedürktigsn und louristen bestens empkeblend
539^ («797 0k) Die Lisrantin: pr»a ^Ikreedt.

^ I.Miirl>rt iîàMriuul
N. ?GUZMR R. MMMlà

praebtvolle àssiebt. Leboae Waldspa^iergänge. pub- und 2iegeomileb.
Bestens smxüeblt sieb (kl 2390) Sebiess-Tlliiiier.

kàli»-keilîm
von m«»«. Vve. n. Il»r«l»»iiâ,
«otar in iit. Ia»i«r (kraus. Lekwsis).

Vorsügl. ködere Lekulen oder täxlieke
Stunden dureb die beiden löekter des
«auses, «sbrerinoen an den Lokalen.
pagliseNe Stauden. («13991) (239

prima Ksksrsn2sn xur Vsrküxullg.

X
X
X
X

NNW MäÄMWßG älPGMMM
der Lckwsix ist das

lîlônàeil im là KlitkllS.
HM- Iîlì>iril,iìl, komkortabel eingericb-

tetes «aus mit desebeidsnen preisen. — Prospekte. («140l) (543
àlirì litzi -llot, <A1«x7»s.

Im pauton «raubiluden

Ki8eiil»iiliiiàli«iik'iài8, von vo äu« tâxliell öreiwitlix« ?«8tv«rdii>lI>ikiZ.

30»
Lsrüllmte eisentlêlltlAe ^làm^uelle in reiner ^Ipeàlì.

1959 klvter über klevr.
Lei patarrb des «aobens, psklkopkss, klagens, der Dungs, bei LIeiob-

suebt, Slutarmut, «euralgien, kligräne, «ervosität ete. von überrasoden-
dem prkolg. Das Ltablisssment ist versedönert uad vergrössert, umgeben
von kerrlioben launenwäldern. — Lädvr (vollständig neue Installation
in teiuster àskilbrung), Daneben und Inbalationskabinett, klilebkurea.
«su eingeriobteter Bstsaal. lelegraxk, lelexbon, Dost. Llektr. Lsleuobtung.

«1t»»»i unti SePiembo»- er»»Ä»»igi« PVeis«.
Das klineralwasser ist in krisober püllung in Pisten xu 39 «ald-

liter von der Direktion und vom «auptdepot: «rn. itxotb. «sibling in
«appsrswil, sowie in den klillsralvasssrbandluogen und àxotkeksn xu
dexieben. — Prospekte und «rledigung von àkragen dureb

purarxt: Dr. mod. O. Lobmid. Die Ladedirektion: I. Alexander.
PIâ«rI», im klai 1897. (kl a 3137 2) (562

Lssîksu» unil pension sun Qua^ona
/wisekvn ltort »ndl «»d> ll«I«rio gelegen.

Pensionspreis mit Zimmer ?r. 4.—. Bäder im «ause. prökknung auk 1. luni
Den werten purxästeu kiewit böklickst empkoblsn. («8150k) (582

Die Ligentüinor:

livdveiiäk kkMâtti^iiz
MvàMiì!

5751 ^um Lesuobe gutsituierter
praueukrsiss ündsn geeignete
Damen leiebte und lobnends Le-
sobäktigullg bei «ans Lernkard,
Luebballdlung, Vkur, an weleben
direkt näbers Anträgen baldigst
xu riobtsn sind. («7810b)

X
X
X
X
X
x
X

»zskM zxz«z«Ml»c»ez,cZHcZHe»

kàili-M
rein (359

leinener veàer Insànìnàr
per Dutxeod

Pr. 4.—, 4.59, 5.-, 5.59, 6.-, 6.59. 7 —
bis Pr. 19.-. (S 1248 0)

Versand per «aobnabme dureb

O. ptlüNsr, Lassl.

/sàâ. Äll/>/e. ckc. s//er^rk

Dà^rioks^. ?^ou>.c/tux.

vvn diI

-

s, Kleid

- .i«—-àntsuââ
Vei-lanzen 5ìeZefl.^1u5tp^?ro8pecle

patentiert« (548

Usui'ska^Lîott's
scbönster, solidester und modern¬

ster Ltokk kür

Kinder-, Pensions- und Braut-

àS^ETEM
in kardix kür

vanienroden und Blusen

Herren- nnâ ^ns-losnirloläer
Ltets neue Dessins.

grupdacken S 8olin

Das keinste «arküm ist ('"^

„M«M ÄG WMsss".
Alleinige padrikaotsn:

Irmos ck Limon, Lorsvkavk.



Sdthrtiier »tauen -Jtttung — Blätter für lien Ijäuelidten »ret®

chinanach
a. d. Aare.

Eisenbahnstation
343 Meter über Meer.

Windgeschützte Lage.

Mildes Klima. — Staubfrei.
15. Mai — 30. September.

Bad- und Kuranstalt.
Therme mit reichem Gehalt an Schwefelwasserstoff u. Kohlensäure.

II»JloMlSoniK« Chronische Hautleiden, Chronische Ka-
I IMIßnTnÜlfTßlll ° tarrhe, Skrofulöse, Specifische Dyscrasien,(illllUllIVUMIUIllIVVIU Rheumatismus, Neurosen. [471

Ä frliTiTillH4t*1!P eleganter Neubau für Inhalationen,ek fcilMQi \iiWPulverisationen und Gurgelungen.
Wirksame Anwendung von Thermalschwefelbädern mit

Solezusatz. — Milchkuren. — Regelmässiger Gottesdienst in eigener
Kapelle. (M6990Z)

Prospekte gratis durch Hans Amsler, Direktor.

Kurhaus Farnbühl
Geschützte, idyllische Lage. Waldpark in unmittelbarer Nähe. Komfortabel eingerichtete Bäder

im Hause. Bescheidene Pensionspreise. Referenzen nebst illustriertem Prospekt gratis. [Ô04

Telephon. Der Besitzer: O. Felder^Waldis.
Internationale Clientèle. (H 1235 Lz)

bei Luzern
Eisenbahnstation

Malters.

Endlich gefunden!
Ein Universalmittel znr Vertilgung

dar Schaben, Motten, Flöhe, Wanzen
nnd Amelsen etc. Zu beziehen darch
Hann Schatzmann in I.ensbnrg,
Aargau. Preis per Flacon 90 Cts. und
Fr. 1.50. [538

*3)ieJi}ïche.mer
Fleisehbrfihesappenrollen

Kinderhafermehle, Haferflocken

Erbs-,Reis- nnd Gerstensehleimmehle

Dörrgemöse (H12G)

Bèrz's Nervin Speisewürze
sind von unübertroffener Güte.

Ueberall verlangen.
ML Herz, Präservenfabrik Lachen

a. Zürichs««. [27

Site bte glü<fll<#e Teilung mtlne» qualhotteit
IBagtuleihrn« fprecfie 1<6 jjUmlt fitrtn SPoqp
meinen tiefgefühlten tant aug. 3d) tann a lieg ofjne
bte geeingften ®efd)Merben geniegen unb fiifjte mid)
boUftiinbig gefunb. Sin fflud) unb grageformulat
oerfenbet 3. 3. 3. Ißopb in Selbe, i&olfteln,
auf iüetlangen grätig. [290

Stelmann, SejitBIehret, SaufeitBurg, Slargau.

Hausfrauen
wie Gold

so blank
wird jedes Metall, weichet mit

behandelt wird. [204
8eneraldepot für dii Schweiz :

Gebr. ran Barle, Basel.
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&
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(DOTH) IPznaN
jap [ajtimzinj a^saq snp

Eieiv
Konservierungs-Salz,

Um frische Eier ein Jahr lang
aufbewahren zu können, empfehle ich ein
sicheres, bewährtes Mittet. Eine Portion
zu 1 Liter Wasser kostet 20 Cts.; zu
5 Liter Fr. 1.—, zu 10 Liter Fr. 1.50.

Wiederverkäufer Rabatt. [485

Apotheker Hartmann, Steckborn.

Luftkurort Churwalden.
Kt. Graubünden. — 1215 Meer über Meer.

Höfel und Pension Rofhorn.
MT Beginn der Sommer-Saison: 1. Juni.

Vergrösserte, komfortabel eingerichtete Fremden-Pension. Familär.
Anerkannt gute Küche, reelle Veltlinerweine. Specialität in Bündnerschinken.

Wassereinrichtung. — Telephon. — Pensionspreis mit Zimmer Fr. 5—6.
Schattiger Garten mit Cbalet; deutsche Kegelbahn. [526
Es empfiehlt sich bestens Jb. Brasser-Simeon.

Ich kann es nicht unterlassen, Ihnen von dem mich überraschten Erfolg, den
ich mit Ihrer Tormentill-Seife erzielte, Kenntnis zu gehen. Schon von Kindheit
an hatte ich jeden Sommer das Gesicht voll Laubflecken und gebrauchte dagegen
verschiedene Salben und Seifen, wie: Theerschwefelseife, Bergmanns Lilienmilch-
Seife u. s. w., jedoch alles vergeblich. Durch Ihre Tormentill-Seife aber bin ich,
zu meiner grossen Freude, in der auffallend kurzen Zeit von 3 Wochen davon
befreit worden, trotzdem von vielen behauptet wird, gegen Sommersprossen gebe
es kein wirksames Mittel. — Fürwahr, ein grossartiges Resultat! Ich werde
diese vortreffliche Seife empfehlen, wo ich kann, und gestatte Ihnen gerne, diese
Zeilen nach Gutfinden zu veröffentlichen. Marie Kramer, Basel, Streitgasse 5.

Okies Wörishofer Tormentill-Seife ist zu 60 Cts. zn beziehen in .den
Apotheken, Droguerien, Quincaillerie- und Spezereigeschäften. [363

^ ^
Specialität.

62 mittlere Bahnhofstrasse 62 [»»

Zürich.

S00L6AD RHEINFELDEN
Hotel KRONE am Rhein

Neue Badeeinrichtungen. Täglich Produktion der Kurmusik
im Hotel. Mässige Pensionspreise. Prospektus gratis. [520
(H2281Q) «J. V. Dietscliy.

AEGIR S
sicherster Schwimm- und Rettungsgürtel

mit vollständiger Tragfähigkeit
für Kinder Fr. 3.35, fdr Damen u. Herren Fr. 3.95

fr&Dko Schweiz gegen Nachnahme (570

Alleiniger Fabrikant: H. PRAGER, ZÜRICH V,W.i.
Man verlange Prospekt. |

Verlobte
finden solideste,
billige Bedienung
bei riesiger

Auswahl in ganzen Aussteuern.
Salon-, Wohn-, i|«L l
Schlafzimmer- IVI (l l)r I
Einrichtungen

für jeden Bedarf zu jeder Preislage.

Renommiertes, altbekanntes
Geschäft. Weit ausgedehnter

Kundenkreis seit33 Jahren. Franko
Zusendung per Bahn. [496

Ä iiiser ""Är
Schmiedg.,St.Gallen.

In Polstermöb. u. Betten wirkl.
streng reelle Füll. u. solid. Arbeit.

«
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Verlangen Sie
Muster franko von

B* Ä« MimI«
Erstes Schweiz. Damenwäscheversandhaus

und Fabrikation
Neiihausen-Schaffhaiisen

X
Fruuenhemden, Frauennachthemden,

Morgenjacken, Hosen,
Unterröcke, Untergestalten,Schürzen,

Leintücher u. s. w., alles gut
genäht! [482

Es kann niemand gleich
gute Ware billiger liefern.
»»»»»»»»<<«««««««
Keine grauenHaare mehr!

Der von F. MUhlemann, Interlaken,
hergestellte [417

ist ein wirklicher Haarwiederhersteller,
indem derselbe den grauen nnd weissen
Haaren untrüglich die frühere Farbe
wiedergibt. Die Wirkung ist eine
progressive, das Haar geht also nach und
nach in die frühere Farbe über. Der
Haar-Regenerator ist ganz leicht
anzuwenden, da man bloss die Haare damit
zu befeuchten braucht. Erfolg garantiert.

In Flacons à Fr. 2.50 bei
F. Mühlemami,

Interlaken.

CHOCOLAT
I in Tafeln und in Pulver,, S

SPRUNGLI
I leicht löslicher* reiner

CACAO

Schweizer Frauen -Zeitung — Blätter Mr den häuslichen »reis

à. a. we.
343 Ulster über User.

Winàgesckûtrte Lage.

IllilÄss Xlims. — Ltaudkrsi.
IS. Ilâi — 3V. September.

Ssci- unci Kuranstalt.
Ikerm« wit r«iell«w Kàlt s» 8eIl«esews88er8t«S a. ii«I>kll8ìiur«.

Kkroniseks Rautlsiàen, kkroniseke La-
I WW^îlîllWlíilIlîlîl! ° tarrke, Lkrokuloss, Lpeeiüsckk Dvserasien,lltilNIIIVUKIIiUitlj'UIIt- Rksumatismus, Reurosen. 1471

â krrtt!>!êr«t <-» eleganter Reubau kür à/t<rk«kio»e»,â lilWäNt e,1 1W<^ ^ttkverisàoue,» unà <?,«»»«/«àns/e/r.
Wirksam«; ^nvenàung von ^dermalsckvekelbâàern mit Lois-

rusatr. — Mlekkuren. — Regelmässiger Kottesàienàt in eigener
Lapells. (là 6990 L)

Prospekte gratis àurek »»»n Onanier, Direktor.

^àû8 ?aiiì!M
kesckülrte, iàylliscke Daze. Wslàpark m unmittelbarer llâke. Lomkortabel eiogericktete Rààer

lu» ^kaitse. Lssckeiàsnô Pensionspreise. Rvkersnrsn uebst illustriertem Prospekt gratis. 1504

ver Lesiàer: O. ?SlÂSI^WaIâÌL.
Iirt«;il,iìt ioiilìl«; <I11«»D«1«. (Il 1235 D?)

del Iârn
Liskllbàstsìivil

àlters.

àlllilîli gkfliàn!
Là Dnlversalmlttel rur Vertilgung

à«n? Lckabvn, Zlottvn, plöke, Waaren
unck Ameise» etv. /n berleken ckurvk
S»»« S«Ii»tnii»»ni» in I.eii»I»iirg,
àargau. kreis per plavo» SV kts. unà
Pr. 1.60. 1538

?lààà»M«iir«lki>
Killàdàmedlv, IlskvrSvckell

kà,ke>8- liilâ K«r8to»»elilàiiielile
VSrrZewàe

Serb's ^vrvin
sinà von unüdertrokkeaer Küte.

vedoraU verlanze».
». »si»», kràsorvsiiksbrik tselien

». Tttrledae«. 127

Für die glückliche Heilung meine» qualvollen
Msgenlridena spreche Ich hiemit Herrn Popp
meinen tiefgefühlten Dank au». Ich kann alle» ohne
die geringsten Beschwerden genießen und fühle mich
vollständig gesund. Ein Buch und Frageformular
versendet I. I. F. Popp in Heide. Holstein,
auf Verlangen gratis. sWO

Reimann, BezirkSlchrer, Laufenburg. Aargau.

Hauskrausn
H»ÏV Kolli

so blank
viri jejei SetnII, veied«« mit

dekanckelt viril. 12V4

Sià^gt lllk ili, Zclisiik:
Ksdr. Lsrls, wsl.

s-
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(d8Ssg) ÜS2U9K

«p sspnurzn^ szssq svp

Disi>
Kon8vi'vivi'ung5>8al?.

Dm kriscke Lier ein lakr lang aukde-
vakren ru können, empkekls ick ein
sieberes, beväkrtes Hittel. Line Portion
ru 1 Liter Wasser kostet 20 Lts. ; ru
5 Liter Pr. 1.—, ru ID Liter Pr. 1.50.

Wieàsrverkàuker Rabatt. 1485

zpàkvr llsrtmàll», 8teckborii.

I.ukàroi't (àrvsaàn.
lit. lZi-aubüncien. — I2IS Hileor über IVleer.

Noisl «â ?snsioQ Koàorri.
WW^ keZivii à sommer 8si8«li: 1. «suui. ^WU

Vergrüsssrts, komfortabel einzerieblete prswàen-peusion. pamilàr. lkner-
kannt gute Lücke, reelle Veltlinerveinv. Lpeeislitât in Rûnànersekinken.

Wassereinricktnoz. — Ikelepkoo. — Pensionspreis mit Limmer Vr. i!—k.
Lekattiger Karten mit kbalet; «leutsoke Lszelbako. 1526
Ls emxüsklt sieb bestens It». «»»»»««»».Sli»»««»!».

Ick kann es nickt unterlassen, Iknsn von üem miek überrssekten Lrkolx, cisn
ick mit Ikrer VormvntlII-8elk« errislto, Lennlnis ru geben. Lekon von Linükeit
an katte ick jsüsn Sommer «las kssiekt voll Laudklecken uoü gebrauekte ckagegsn
versckisàene Laiben uncl Leiten, vie: Ikeersekvskslseike, Lergmaons Lilienmilck-
Leike u. s. v., jsüoek alles vergeblick. Durek Ikrs lormentill-Lsike aber bin ick,
ru meiner grossen preuàe, in üsr auktallenü Kursen Lsit von 3 Wocksn üavon
befreit voràsn, trotrüsm von vielen bekauptet virü, gegen Lommersxrosssn gebe
es kein virksames klittel. — pürvakr, ein xrossartiges Resultat! Ick vercke
àiese vortrektlicke Leike smpkedlen, vo ick kann, unà gestatte Iknsn gerne, «liess
Leiten oaek Kutünclsn ru verökfsnllieksn. lllarlo Rramsr, Rasel, Ltreitgasso 5.

kkic» Wöriskoker ^ormentill-Lsike ist ru 60 Lts. ru dsrieken in àsn llpo-
tksken, Drogusrien, Quincaillerie- unà Lporereigssekäkten. 1363

^ ^
8pvvi»UM.

K? Mittlers kslnikässss K8 i-->

2üric;ti.

MlSIll klltlliRlllüI
Hotel arri Allein

4»» /lote/. «/»«<««. 1520
(R 2281W »V. V. I>1«Vs«1»A'.

W ssiokerster Lvbvimm- unll kettungsgiirtel
mit vollstiiuäixer Ir»gtiidigk«it

kür Xiuàsr l'r. !î.35, kàr O»wsii u. llvrrsQ ?r. 3 9k

»II«W«k flldàt: ». PNitkLN, LÜKI0» V,«.i.

Vàbts knàsn soliàeste,
billige Leclienung
bei rissiger âus-

vakl in
Sakor» fpoà-, Zlk Xl. „1III il IIRI
Murîâài/er» uavt,va

kür ^eàrn Leclaik ru heiler Preislage.

Renommiertes, altbekanntes
kvsekäkt. Weit ausgeàekoter

Lunàenkrsis seit33 lakren. pranko
Lusen«lung per Labn. 1496

à öllmr
zài°Hsi.,zt.ksii°û.

In polstvrmod. u. Letten virkl.
streng reelle püll. u. solià. árdeit.

«

8«.

Z^sFtzZZ^ZZ

o >. r-.IL^ g

.SZx-^Zs

A

.sZ-> --
L

s ° « GZ^8°U«ZKHZ

?8Z^L°ZZ l>
WZ

VsrlsnZsn Sis
àster krniik« von

8h à ??âàIEàG
kf8tk8 8eli«ei!. IIsmen«S8e>ielisi'8snl»isu8

llNll àdriltîìtioli
àka.ussiì-LàtkIiAULeii

X
ip>«ueu/te»u«ke»t, 7<>aueuu«o/»/-

k7ute»</Kst«tteu,^o/tÜZ-
se», 15e4»tttekie»' «. s. alles gut
genàkt! 1482

Ü8 Kaun nieiuanü Alsivk
Kutv >Vllre dillixer lieksrn.
»»)»>»»»»<<«««««««
Keine Araueullaarv ineKr!

Der von p. Zliiklvmann, Interlakvn,
dergestellte 1417

UKUV-RGKGME?à?
ist ein virklieksr Raarvieàerksrsteller,
inàem àerselbe «len grauen uucl veisssn
Haaren untrügliek clie krükere parbe
vieüergidt. Die Wirkung ist eins pro-
gressive, «las Raar gebt also oack unà
naek in «lis krükere parke über. Der
Raar Regenerator ist ganr leickt anru-
venàen, <la man bloss à Raare «lamit
ru beksuekten brauckt. Lrkolg garantiert.

In plaçons à Pr. 2.50 bei

latvrlaken.

060L0l/tI
I in 1°àfein unà in s'ulvei', A

8?N^kbI
leiclil làslicliee peiner

L/tO/iO



$rf|toct|cr Jftauen-Kettling — »latter für ben ljäu»ttsf|tn Kreta

^0#^CRocoladen
überall zu haben.

Dipl. n. gold. Medaille Venedig 1894.
Goldene Medaille Wien 1894.

Haushältungs-Sckule

und Töchterpensionat

in IMIarin bei Neuchâtel.

Prospekt und Referenzen

zur Verfügung.

Adresse: Mme. Jeanne Convert-Borel

(H250N) à Marin. [90

Damenwäsche.
Feston auf Doppelstoff, sehr solid, sowie

jeder Arten fjÊÇ* Stickereien, grösste
Auswahl, versendet an Private und Näherinnen zu
billigsten Preisen (71

J. Engeli, Stiekereifabrikation
St. Gallen.

W.Kaiser, Bern: Jugendschriften,
Kochbücher, Poesiebücher, Erbauungsschriften,

Vergissmeinnichts, Glasbilder, Papeterien,
Photographiealbums, Lederwaren u. s. w.

Kataloge gratis. (H 52 Y) [163

Für 6 Franken
versenden franko gegen Nachnahme

btto. 5 Ko. ft. Toilette-Abfall-Seifen
(ca. 60— 70 leicht besehtd gte Stücke dei
feinsten Toilette-Seifen). [41

Bergmann & Co., Wiedikon-ZSrich.

Echte Alle
Naturfarben

in
6 Qualitäten

120 cm breit

Fr. 2.35, 2.75, 3.15, '

3.45, 3.95, 4.25,
per Meter.

J. Spoerri, Zürich.
Muster und Modebilder franko.

Herren-Hemden
in jeder Ausführung liefert

E. Senn-Vuiehard
(H 274 G) St. Gallen. [459

Kataloge gratis. 1

HEILUNG von „weissem Fluss"
und davon abhängigen

Frauenkrankheiten. Sich. Erfolg. Prosp.
gratis. Institut Sanitas, Genf. [439

LENZ ""M""*
zu Fr. 42.25

versende spesenfrei in allen normalen
und abnormalen Grössen nach jedem
Ort der Schweiz. Stoffproben und
Massanleitung und Modebilder gratis.

Hermann Scherrer, St. Gallen.
Eigene Fabrikation in St. Gallen und München.

Versandhaus in Herren- und Knaben-
Garderoben und Stoffen, Herren- und
Damenloden. [352

A. Ballié, Möbel- und Bronzewarenlabrik
Freiestrasse 29 BASEL z. „Ehrenfels"

Komplette Hinrichtungen von Wohnungen in gesohmaokvoUster Ausführung eigener
Komposition.

Holl- t»d Polstermöbel, Skulpturen, Bauarbeiten (Täfer und Deoken), Leuchter,
Möbelbeschläge in allen Metallem, Balkons, Pavillons, Portale ete. in Scbmledeisen werden aufs

feinste in meinen Werkstätten angefertigt.
Tapeten in allen Genres (Tenturen, Tapisseries artistiques), Portièren, Vorhänge
aller Art, Teppiohe, Faïences, Bronnes (nur Zimmerdekoration) sind inschönster Aus¬

wahl in meinen Magazinen vorrätig. (22
Grosses Lager in prachtvollen orientalischen Stickereien und echten, alten persischen

Teppichen. (H 2300 Q)
;is. — Zeir^ ' *Preisvoranschläge gratis. Zeichnungen stehen zu Diensten.

ép% ;TORIA-" ^Nähmaschinen
Eingetr. Schutzmarke.

Waarenzelchen 8698.

Zu haben in fast
allen Städten

bei den
Alleinvertretern.

Wenn an irgend
einem Platze nicht
vertreten, giebt die
Fabrik die nächs'e
Bezugsquelle an.

Alleinige Fabrikanten :

sind aus /-

bestem Material,
ein Muster der

Eleganz,

Leistungsfähigkeit,

Dauerhaftigkeit!

Mit patentirten
Verbesserungen!

Man achte auf die
Fabrikmarke ~

H. Mundlos & Co., Magdeburg-N.

Alleinverkaufder {V Vik(oria-]\ ïïliiiiîiiseliîiioii "WB für Appen'
zeil, St. Gallen und Thurgati bei A. Schwall», Mechaniker, BUhler (Appenzell
A.-Rh In St. Galleu Linsebühlstrasse 18. Niederlagen gesucht. (H 945 G) [579

»
X

«
«

«
bl

•rt
x
X

Gebrüder Hig & 6®., Basel.
Grösste Auswahl von

und Instrumenten aller Art.
HARMONIUMS

(H 2325 Q) von Fr. 110.— bis 3000.—. [21
Terminzahlungen. — Vorteilhafte Bedingungen.

Schindlers Patent-Büstenhalter.
Der einzige brauchbare Ersatz für das gesundheitsschädliche

Korsett. 4* 6264. (476
Nicht zu verwechseln mit den angepriesenen Besnndheits-

Korsetts.
Er beseitigt das lästige Schnüren, wie die Bewegung der

Atmung, des Blutkreislaufes, den Druck auf den Magen, Leber
und überhaupt der Baucheingeweide.

Für Leidende, sowie als Umstands- und Nähr-Korsettage
geradezu unersetzlich I Für heranwachsende Töchter unentbehrlich

Wird von allen ärztlichen Autoritäten der Schweiz und
Ansland, sowie vielen Frauen warm empfohlen. Empfehlungsschreiben

liegen vor.
Bei Bestellungen genügt das Mass über Brust und Rücken,

unter den Armen gemessen, anzugeben.
Die Preise sind per Stück für Qualität : (H 1529 G)
A B C D (Seide) P (Filigran)

Fr. 7.— 10.- 13.- 20.- 15.-
Generalvertreter für die Schweiz: Peters Co., Zürich V, Alderstrasse 29.

V Depot in St. Gallen : Frau M- Christ, Schwalbenstrasse 7. Um sich vor wertlosen
Nachahmungen zu schützen, achte man beim Einkauf auf den Stempel : Schindlers Patent.

Wer sieh nur einmal
mit Bergmanns Lilienmilch-Seife

gewaschen hat
wer sich von den Vorzügen dieser Seife, von ihrer Reinheit, ihrer
Milde, ihrem angenehmen Aroma, ihrer Ausgiebigkeit überzeugt hat,
der wird (H1218Z) [222

Bergmanns Lilienmilch-Seile

Tetschen a/Ev
von Bergmann & Co.

Dresden Zürich
allen anderen Toilette-Seifen vorziehen.

Erhältlich à 75 Cts. in allen Apotheken, Drogaerien und
Parfikmeriehandlungen.

Man achte genau auf die
Schutzmarke :

Zwei Bergmänner
denn es existieren miserable Nachahmungen.

5SAeb-Kirki

f«saü$aft AvisMlng
von_jS[

~~

WÊÊLâêM EngHschen Water-Closets und Wandbecken ;

Waschtische, Pissoirs, Badeöfen, Wannen und Mönchen,

V '.iwM Bad- und Wascheinrichtungen.
Prospekte gratis. [497

Zürich, GoschnNehlsen, Schipfe 39 und 45. Telephon 3660.

S Speoialität inBruclibäiicLern Erfindung •
8 elastisch, ohne Feder, für jedermann passend, welche den schwersten Bruch {
S tinter Garantie vollständig zurückhalten. Ferner: [203 —

• Band filr Mutterbrüche
8 selbst den grössten Vorfall ohne Schmerzen zurückdrängend, jede Person
S kann sich dieses Band mit Leichtigkeit anpassen. Garantie für voUstän-

• diges, gänzlich schmerzloses Zurückhalten und tritt Heilung in 5—6 Mo-
• naten absolut ein. Viele Zeugnisse von schweren Fällen zu Diensten.
S Jb. IIügl, Bandagist
8 Telephon! Röthenbach bei Herzogenbuchsee.

zu gebrauchen!

jîtllîê
nhneffife

Homöop.Gesundheits-Caffee

nach D-F.KATSGH,ächt
wenn mit Marke KAFFEEMÜHLE und FIRMA

Der Genuss des indischen Bohnenkaffees

verschlimmert bei allen Herz-
und Lungenkrankheiten ohne Ausnahme,
bei fast allen Magen-, sowie Nervenleiden
und bei erheblichen, entzündlichen
Affektionen den bestehenden Krankheitszustand.

Dasselbe gilt ferner von allen
auf Vollblütigkeit beruhenden Uebeln
(namentlich v. Hämorrhoidalzuständen),
denn der indische Bohnenkaffee regt nur
auf und hat keine nährenden
Eigenschaften. [332

Der Katsch-KatFee empfiehlt sich
namenUich für Kinder und ganz besonders

für Personen, welche schwachen
Magen haben, ebenso für Herz- und Nervenleidende, als ein besonders
wertvolles Nahrungsmittel. — Mit Zusatz von Milch und Zucker gibt dieser
Gesundheitskaffee ein Getränk, dessen Wohlgeschmack von einem and. Surrogat-Kaffee
nicht erreicht wird, und welcher daher einen vollst. Ersatz für ind. Bohnenkaffee bietet.

Schwerer Frauen-Zettung — Blätter Mr den häuslichen Nret»

^oA^Lfiocolsljkn
übek'sll ?u ksbsn.

Vipl. a. gold. Aedalllv Venedig 1894.
«oldens Nvdaillv IVien 1894.

àààilZî-!à>e
Nâ lijàrMàt

ill IklsnïiH dvi àekàl.
Prospekt unc> lleterenien

^ur Vei'küZuvA.

^àissss: Nws. .IvüIIIiS lîollVvrt k«r«I
(U 250^) à àà (90

vamsuàà
àAvIi, 8tiààbriliiiti«ii

8t. tiullen.

w. Kern: iugenkîckeMsn,
Kookdvokor, ?ov8iod0ckor» erdauung88vkris
ten, Vsi'gi88moinniokts, VIaadilüor, k'apetvi'ion,
?kotogpspkiealbum8» l.oljvr«aron u. 8. iv.

Kataloge gi-atia. (S 52 V) <163

kür 6 kranken
versenden kranico gegen dlacdnadme

M. S Ko. st. Iàìtô-kbisII-8à
kca. KO—7l> Isiekt dssekkd gts Ltûeàe der
keiostsn?oi1stte-Leiken). (41

ksrgmann ck O»., 1Viediäon-2üried,

Lvkt« ^IIs
Nàìêil

In
k Oualîtâten

126 droit

kr. 2 35, 2.75, 3.15.

3.45, 3.95, 4.25,
psr t/Istsr.

8poem, ^ürick.
— Kosisr o/ici Ifods/k/dsc /èsà. ^

Vmm-àmàn
IN jeder àskûdrung liefert

k. Keim-Viiiàrà
(II m S) 8t. «»Us». (453

Kataloge gratis. "l

von „wvlssem kluss"
und davon adkängigsn

kranenkranlidviten. Lied. krkoig. krosp.
gratis. Institut 8anit«8. «ent. (439

MWWMMWWiB
màlmWx

m l^r. 12.2S

versende spesenfrei in allen normalen
un ci abnormalen Orösssn oacd Weckern
Ort cisr Lckwsia. Ltokkproben und Klass-
anieitung und Klodsbilder gratis.

kvrwllllll 8ederrvr, 8t. àllkll.
ligens fàiiàn in St. knllsn nnil Wncli«».

Versanddaus in Herren- und Kunden-
Oarderoben und Ltokken, Herren- und
vamenlodsn. (352

Lc. Setllis, Mel- nnà àemràM
fl'siesti'aZZe 29 i. .^Kkenfels"

Komplotte Kinriobtunaon von Vodnnn»vn in aosokmsotcvollster àsMdruo« oizvnor
Komposition.

u»l» »»â ?»I»t«rmIK«I, Skslvtilr«», S»ll»rd«It«» (l'iikor und Dooàsn), ksuektsr, IlSdel-
desvUtxe l» »lies IletsUs,, ösUcss», i>»vi»aii«. ?«rt»I« et«. I» Svimlleäeise» vordon »uls

tsinste in meinen Veikstîlttsn snzstsrtist.
I'spstsn in »Uvll tZsnrss <1onturon, l'spissoriss »rtisriizusst. kortiàron, Vordiin»s
«lier àt, l'oppioiiv, ksïonoss, Lronsss <snr Nmmsrdàorstion) sind insekônstsràs-

v.kl in meinen U»s»«insn vorràtiz. <22
(irossss I^»«sr in prsektvoUsn orisntslisoksn ijtjoàvrsiso und vvbton, »Itvo persisoksn

l'ovvioksn. <1123<>!> H)à — 2sic^ ' ' "?reisvor»nsoklil«s srsti». 2vioknnnsvn stsdsn su Diensten.

FMK " à!^à!i Maschinen
eingstr. Svkutimà».

V/ilswnrsIclion 8638.

2u ksbsn in tiist
îtllsn 8tàdten

dei den
/tlleinvsrtreiorn.

sincl aus ^
dQsìem IVlsîerls^
ein lester ller

tlezsiil,
l.ei8luiig8fàlilgllslî,

llsiierlizftlgltôîtî

ddlt pstsntlrtsn
Verbesserungen!

iülsn Sekte ant liis
5-ibriIcmsrlcs!

^!unl!Io8 H. Lo., ^ggàg ll.

álieinvsilcuukder t ^WL kür Kippen
?.vll, 8t. OnIIeu und lliurgnii dei .4. 8el»snlm, Necknniker, liildlvr (äppen^sli
ä,-kd la 8t. O-tilen d>insebüklstrusse 18. HisderlsZeu gssuedt. (H Sldö) ^d?â

î>
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GàRàr Mx K Es., àsà
Lrüssts ^usivàl von

(« 2325 0) von?r. 110.— dis 3000.—. (21

^erliiii>r»i>Ilii>5rei>. — V<»rt«iIIl»rt« liediiigiliiixeii.

8ekincller8 k'atent-kü8tenkaltei'.
vor à2îA0 drauvàdaro Lrsat^ tllr âas xosuoààoitssvliàà.

Iledo Korsett. 4» d2K4. <476

àìlt -à vorvovd8ola w!t àeu aasoprlvsoavu kosuaàdolts-
Lorsetts.

bosoitixt 6as 1äst!xo Loknürvn, wio à!v Sv^exuvx àer
âes vlutkroislaufes, <Zeo Oruà aut àen àxeo, I^oder

unâ üderdaupt àor LaueìivinxkwsiàS.
I'll? I^eiâsnâ«, sowie als Uvastanâs- uvà I^âìlr-Xorsvttaso ßv-

raàs2ri unersotsllek! I'ür ìlvravwaedsvoâs ^Sektor urlvlltdedriioìl!

sokrsibeil liexov vor.
Lei LestvIIllvxsn xenuxt âas àss über Lrust unà Rûâen,

unter âvu ^.rrasa xeiussssn, ausiuAedsu.
vie Vrviss sind per Ltüvl^ kür Huaiitát: <H 152S (Zr)

ä v « v (3siâs) (k'iiisrau)
?r. 7.— 10.- 13.- 20.- 15.-

Ksnerslvertreter für die 8ek«»eir: r'ste»« <O <?»., äldsrstrnssv 23.
WM- Vepvt in 8t. keilen p>âu ^1. (Ziirlst, Selivsidenstrsss« 7. (im »ick vor cvortloâon

Kaekeknmnxcn LU sodlltssu, «edio man keim kiinkauk ant âcn Stempel: 8okintllers ?stent.

Wsr 8Îà nur àinul
mit Lsrxmnnns «ilisiuniled-Leike

M^useksn kut
wer sied von den Vorzügen dieser Leike, von idrsr «sinkeit, idrsr
lVliide, ikrsm nneenediusn äroins,, idrer äuseiedixkeit üdsr^sngt knt,
der wird («12182) (222

LerMM lààll-kà
rstselivll

voir Ssr-grnsrrrr <Ze La.

Vrssâvll 2üriod
allen anderen loiietts-Leifsn vermieden.

«rdäitiied à 75 Lts. in allen ^patt»«Ii«i», I»r«guvrt«nl und
I't.rtitiiierielii.ixIIiiiitre,,.

Idan aedte genau auf die
Ledàlnarke:

2we> kergmännor
denu es existieren iniseradis «aedadinungeu.

^ 5ä<i?Fsth>rikH

kMAMNA âVààN,
V0QîÂs

LngUsedvn IVater-Oloset« und »andkeeksn
IVasektiseile, «lssoirs, Nadeöken, IVanuen und «ouekeu,

DWWM kllà- »M àâàiedtllllsvll.
Prospekte gratis. (497

Xürieii. vosO^NslilsSii. Lekiple 39 uilâ 4st. Iklepstoll 3SK9.

Z 3xsc;ia1itâ.î iv.Vrrià1)àcl.6rii Endung »
eiastised, vdue Köder, kür jedermann passend, (vslede den sedversten Lrued ^

G unter Oarantie vollständig xnrûàdaiten. kerner: (293 ^
» Sktixâ t irr i»<1,«

selbst den grössten Vorfall odne Ledmerxen aurüokdrangend, jede kerson

G kaun sied dieses «and mit «siedtigkeit anpassen, «arantle kür vollstäu-
» dlges, gauxllek svkmer^Ioses /nrüekkalten und tritt «süuug in 5—6 Ho-
L natsn adsowt ein. Viele Zeugnisse vou sedtvereu käUsn au vieusteu.
Z ^lì>. «lÄKi, LanàsAist

lelepdont Rötkendaek bei «eraogeuduedses.

ßeilw^
lu tzebrauclieii!ekn"^

vomöop.Kesunàtlkits-tMee
used v » âcdt

venn mit ki-à Xämr»ü«i.r «n8 kIKMä

Der Oenuss des indisedvu öokusu-
kakkees versedliwmert dei allen «era-
und «ungeukrauddeiten odne äusnadms,
bei kast allen Idageu-, sovie «erveuieidsu
und bei erdediieden, entaüudliedeu äkkek-
tiouen den destedeuden krankdeitsau-
staud. vasseids gilt ferner von allen
auk Voiidlütigdeit derudeoden «ebein
(namentiiod v. «ämorrdoidaiauständen),
denn der indisoke «oknendakkee regt nur
auk und bat ksios uäkreudeu kigen»
sedakteu. (332

«er emptiedlt sied
oameutiied kür Kinder und gana dsson»
ders kür ksrsonen, vveieds sedvaeden

Klagen baden, edenso kür «era- und «ervenieidends, als ein besonders vert-
volles «adruogsmittel. — Kl it 2usata von Killed und Tueder gibt dieser Kesund-
deitskakkee ein Oeträulc, dessen VVokIgesekmaà von einem and. Lnrrogat-Kakkee
nickt erreickt wird, und welcker dader einen vollst.krsata kür lud. Loknenkakkee distet.
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